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iver sie"schnöd'e umgeht' hat " es' sich
selbst zuzuschreiben, wenn er abgefaßt
wird. Er war ganz bereit, den Fang
zu machen, und Garabed handelte ei-ni- ge

Zeit mit ihm; erst verlangte er
von dem Türken ein Drittel des Wer-tt)e- s

als Lohn für die Anzeige, nachher
ließ er sich auf ein Fünftel herab
drücken.

Sieventes Tapire..
Am Mittwoch des 17. Februar er-

hielt Kirkow Effendi ein Briefchen und
begab sich daraufhin mit seinem Schwie- -
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Van Kerke wollte ihren eigenen i?)ang
beschleunigen und bat den Armenier,
daß er den alten Türken antreibe.

Halten Sie ihm Geld hin und sa-g- en

Sie: Tschabuk, sprach Garabed;
selbst redete anfeuernd auf den Schisser
ein und der Belgier hielt ihm eifrig
erst einen, dann fünf Franken hin er
wußte noch nicht, daß ein alter Türke
sich nicht aus seinem gewöhnlichen
Tempo bringen läßt, und wenn man
ihm Hände voll Gold böte. Der Schif-fe- r

stieß bloß einen grunzenden Ton
aus und ruderte ruhig weiter wie vor- -

hin.
Als sie mitten auf der offenen Was-scrfläc- he

angelangt waren, sahen sie

Janis Nachen rechts hinter einer Gruppe
von Schleppdampfern verschwinden ; als

hinter den Dampfern anlangten,sie er eben über ein zweites Streifchen
offenen Waffers, hinter dem wieder et.
was Dunkles lag. Sie hielten dort
hin, es waren n Dutzend griechischer
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Inhalt. Herr Kirlöv würde sich etwas
gewundert haben, wenn er von der Sen
dung etwas erfahren hätte.

Aber er erfuhr natürlich nichts. Er
war vollauf mit seiner Speculation igt.

Sein Schwiegersohn hatte
mit ihm und mit dem Palikaren Nyk
topulos eine Conferenz in seinem, Spe
culatians, Bureau; mit ihm verabrede
ten beide die Abholung der Kiste Äl. P.
No. 605, die am 17. Januar mit dem

Antwerpens Dampfer Association" ein-

treffen würde.
. DerCchmttgglcrhäuptlinz,ein schwär

zer, etwas wild aussehender Mensch,
erklärte sich bereit, das Begehrte va

thun, verlangte aber eine dem Werthe
entsprechende Bezahlung.

' Was ist in
der Kiste? fragte er.

Baumwollene Mützen, gab Garabed
kühl zur Antwort; viel Werth hat sie
nicht, aber ich brauche sie sofort, deshalb
wäre es mir lieb, wenn du sie in einem
besonderen Nachen abholen und hinter
der Brücke an's Ufer bringen laffen
wolltest. .

Dann verlange ich das Doppelte des
gewöhnlichen Preises, vier Pfund, sagte
Nyktopulos.

Fällt mir nicht ein,- - für zwei Pfund
kann ich sie durch's Zollamt gehen laffen,
erwiderte Garabed.

Es entspann sich ein zähes Feilschen ;
nach langem Hin und Herreden ließen
die Armenier sich herbei, anderthalb
Pfund zu zahlen: Nur weil wir Eile ha
den, sagten sie.

Der Platz, wo die Kiste abgeliefert
werden sollte, wurde bestimmt, eine
Spelunke, wie so viele am Goldenen
Horn, vom Essighandel, hinten Kaffee
haus mit hölzerner Terrasse am Wasser,
bequem zum Abladen. ?tyktopulos gab
ihnen die Adresse und die Kaufleute er-klärt- en,

sie würden das Gepäckstück durch
ihre Lasttäger noch am Abend des 17.
abbolen lassen.

Könnt Ihr den Nachen stellen? fragte
Nvktopulos. Ich habe augenblicklich
nur große Fahrzeuge, die für derartigen
Dienst zu schwer sind.

Kirkov Effendi schüttelte den Kopf,
Garabed aber sagte: Ja; schicke mir
einen Mann, dem ich ihn anvertraue :

er muß aber ein zuverlässiger Menscy
sein, der ihn auch zurückbringt. Hast
du nicht einen, der hier in der Nähe
wohnt ?

Ganz nebenan, sagte Nyktopulos, ein
newisser Jani, Ihr kennt ihn vielleicht
schon.

Beide schüttelten den Kopf ; Garabed
fügte hiniu: Nein, woher soll ich ihn
kennen? Aber er ist mir so recht wie ein
anderer; schickt ihn her.
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(Fortstvuna.)

SchauZ das, was da steht, weißt du:
die Kaiserin Sugenie kommt her ; das
qibt Bälle, Gesandtschaftsfeste, zu denen
sich Alles drängt ; kurz, einen ungeheu-re- n

Verbrauch von Toilettenattikeln.
Das. was bier stebt. weint du aber ,

nicht hier breitete er einige Modenjour
nale aus sieh dir an, was Paris uns
als letztes Muster der Eleganz schickt:

Spitzen und abermals Spitzen! Fünf-tausen- d

Levantinerinnen und zehntausend
Haremsdamen studirrn in diesem Augen
blicke diese bunten Blätter und denken
übe? die Neden nach, die sie ihren Pa
jchas oder Eheherren halten wollen, um
sich annähernd so auszustafsiren, wie es

da gemalt steht. Das wird ein Spitzen
verbrauch von Millionen; die Steuer be

trägt 20 Procent. Was meinst du, wenn
wir eine Million kommen lieben und den
Zoll mit meinen Mitteln aus ein halbes
Procent zurückführten? Es muy aber
schnell gehen, denn in acht Taaen wer
den andere Leute auf denselben (bedanken
kommen.

Der Alte reichte seinem Schwiegersohn
die Hand. Na, ich werde dich nie wieder
falsch beurtheilen! Ich habe sonst nicht

gern mit Schmugglergeschäften zuthun,
weil sie denn doch immer etwas gewagt
sind, aber diese Gelegenheit ist zu günstig
An Abnehmern fehlt es nicht; mltdenen
kann ich morgen Verträge gemacht haben.
Was die Unternehmung des Hereinbrin
aens angeht, so vertraue ich du; du hast
hinreichend gezeigt, daß du voraus denkst.
Die Frage ist nur, wie viel Vorauszah
lung die europäischen Häuser verlangen;
wir können nicht das ganze Nisico von
vornherein traaen.

Das ist auch nicht nöthig. Gewisse
europäische Fabrikanten sind längst daran
gewöhnt, bei ihren Orientgeschäften den

größten Theil des Risicos zu überneh
men. In den Zweigen, wo viel ge
schmuggelt wird, ist es geradezu gebrauch
lich, daß der hiesige Kunde erst zahlt,
wenn er die Waare im Hause hat.
Biete der Compagnie Patapouf in Brüs,
sel fünf Procent Preiserhöhung und zwan
zig Procent Anzahlung, so schickt sie, was
du haben willst.

Gut, sagte Lumpian, wir werden
ziemlich viel Capital nöthig haben;
aber wir können deine sämmtlichen
Schwäger betheiligen, da wird es leicht
sein

Beileibe nicht, fuhr Speculatian da
zwischen; zwei Mann sind gerade ge
nug, fünf plaudern sicher mehr aus, ali
nöthig ist; eben deshalb habe ich mein

Frau die Geschichte von den 320 Fran
ken erzählt, damit sie durch ihr Ge
plauder die andern scheu machen sollte;
das hat sie besorgt, die werden nichts
ahnen und sollen es nicht.

Diesmal war der Papa doch über,
rascht; die Planmäßigkeit des jungen
V!annes sing an, ihm unheimlich zu
werden. Aber sie imponirte ihm nui
um so mehr, und er überlegte mit ihm.
wie das Geld für die Anzahlung zu

beschaffen sei, natürlich ohne Bethern-gun- g

der übrigen Familie.
Garabed Essend! versagte eS sich nicht,

auch seiner Frau a:n Abend einen Vor:
schlag zu machen :

Jetzt habe ich ein großes Geschäft in

Aussicht; willst du mir deine 50C
Pfund anvertrauen, so kann ich 200(
damit verdienen.

Aber sie war noch empört über feint
Trägheit oder Ungeschicklichkeit, und ant
wertete kurz:

Das fehlte mir grade ; ich muß näch
stens theure Spitzen kaufen, da braucht
ich mein Geld selbst ; denn es wird Wohl

lange dauern, bis ich von dir das Nöthigt
bekomme !

Wieder war es gut für ihre Seelew
ruhe, daß sie sein Gesicht nicht deutlich
sah.

Acht Tage später wurde die Firma
Patapouf in Brüssel durch eine gewal
tige Bestellung, aus Konstantinopel er-freu- t.

Die feinsten echten Spitzen bei

Kataloge waren ausgesucht ; das älteste
und theuerste, was aufzutreiben war.
offenbar bestimmt, die verwöhntesten
Damen der verschwenderischen Harems
zu schmücken; die Hauvtwerthstücke bil
deten ein Packet von kaum einem vier-te- l

Kubikmeter, aber es stellte einen
Werth von einer halben Million Fraw
ken dar.

Der Besteller war - Kirkov Effendi :

er erbot sich, erhöhte Preise ni gewäh.
ren und 20 Procent '.anzuzahlen, aber
er machte zur Bedingung, daß die Waare
auf dem von ihm angegebenen Wege
durch Vermittlung des Schmugglers
Nyktopulos und seiner Bande an's Land
zu schaffen sei. Erkundigungen über dit
Zuverlässigkeit dieses Weges, hieß es.
können Sie bei den Lademeistern bei
Antwerpener Dampfschifffahrts - Gesell
schaft für den Orient einziehen. Das
Haus Patapouf war unternehmend;
ihm waren schon

' ähnliche Geschäfte,
wenn auch in kleinerem Maßstabe, vor
gekommen; es erkundigte sich bei seinem
Stambuler Commissionär nach der Firma
Kirkov Lumpian und hörte, daß sie au
dem Geldmarkt eine geachtete Stellung
einnehme; es erkundigte sich auch in

Antwerpen bei der Orientgesellschaft
nach Ehren-Nyktopul- os und bekam dii
Antwort : Ja, den Kerl kennen wir
alle; er und seine Bande bringen all'
unsere Lütticher Waffen an's Land, bis

jetzt hat er sich nie abfaffen lasten.
Das HauS Patapouf verlangte 30 Pro
cent statt 20 als Anzahlung, bekam sit
und schickte sein kostbares Paket am 5.

Januar ab, selbstverständlich in Be.
gleitung eines vertrauenswürdigen Com
mis.

Gleichzeitig erhielt die Compagnie
l'encouraement de l'usae

Sourbonnets en coton limited io

Antwerpen eine Bestellung auf 500
baumwollene Schlafmüden billigsten
Kalibers, mit der Anweisung, das Pa
ket am 5. Januar, nicht früher und
nicht später, mit dem Dampfer der
Antwerpener Compagnie nach Konstan

, tinopel zu schicken. Das Geld lag bei;
die Bestellung war unterzeichnet Spe
culatian; die Kiste wurde ezvedirt, sie
batte unafäbr jmn MrjeljuH'ilmetrl

gersohn zu dem eben angekommenen
Dampfer Association". Xon fand. er
einen jungen, geschniegelten Mann, der
sich vorstellte:

Je suis Mr. van Kerke, savez
vous, employe de Mr. Patapouf &

Comp. Der mnge Herr meldete, die
Kiste sei da, verhehlte aber nicht, daß
ihm doch etwas ängstlich zu Muthe
sei.

Der Armenier beruhigte ihn: Derar
tige Geschäfte sind bier gut organisirt :

Sie können selbst bei der Verladung
zugegen sein, mem Schwiegersohn wird
mit Ihnen auf dem Schiffe bleiben und
Sle können dann zusammen dem lan
denden Nachen folgen.

Wäre es nicht einfacher, wenn ich
selbst mit meinem Paket führe? fragte
der Belgier.

Ich glaube nicht: zwei Gentlemen
in einem Boote sind nichts Auffallen
des, aber zwei Gentlemen und ein
Schmuggler un gleichen Boote konnten
ehr auffallen, vor Allem den Schmugg-er- n

selbst; die wissen nicht, was sie
ur uns verladen.

Der Belgier war nicht ganz beru

higt; aber Kirkow hatte, ohne es zu
wissen, den Punkt zur Hälfte erledigt
der augenblicklich seinen Schwiegersohn
am meisten beschäftigte ; die Frage näm
lich : Wird der Eommis sich, wenn auch
nur aus eine Minute, von seinem Ge-Päckstü- ck

trennen lassen?
Garabed war sehr hom mit Herrn

van Kerke, war sehr zuversichtlich
Sie wissen nicht, wie das hier gemacht
wird, das läuft wie am Schnürchen
und bemühte sich mit Erfolg, dem jun
gen Vcanne eme vertrauensvolle Stim-mun- g

einzuflößen. Er sveiste gegen 7

uyr mir iym uno uen iyn verzcyieoene
griechische Weine versuchen. Die Erpe
dition war auf 9 Uhr Abends ange
setzt, .

Es war trübe und dunkel, als Jan:
ÄBY (nrftf iTtTvmvi viMtyvi muv vvit vjvvv yvtvv

chießen ließ. Gerade vor seinem Hause
aaen ein Duftend ariecbiscber Seael
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barken, seitlich aneinander gereiht; hin-t- er

denen schlich er mit seinem Fahr
zeug durch, fast geräuschlos, denn er
hatte die Ruderpinne mit ölgetränkter
Wolle umwickelt; dann kam em Streif- -

chen offenen Wassers, dann eme größere
dunkle Masse, das waren acht oder zehn
kleine Schleppdampfer; hinter denen

glänzte schwärzlich wie Tmte der Ein-gan- g

des Goldenen Horns. Nur hier
und da sah man nebelhaft einen gro- -

ken dunkeln Schlffsrumps sich abzclch- -

nen; die Nacht war unzweifelhaft gün-sti- g.

.... . .
Jani hielt nach lmks, biS er an el- -

nem der schwarzen Rümpfe angekom
men war; dann glitt er vorsichtig un-t- er

die Schiffswand und sah sich um.
Zwei Barken lagen bereits vor ihm und
wurden vollaeladen. Ohne den lärmen-de- n

Dampfkranen zu gebrauchen, ließ
man eme Kljte nach der andern herab ;
oben auf Deck stand . der Lademeister
und neben ihm Nyktopulos, sie contro-lirte- n

die Verladung. Auf dem Hinter
deck ging ein Zollwächter spazieren; ein
anderer Zollbeamter saß aus emem
Stuhl, nicht weit von ihm standen Ga
rabed und Mr. van Kerke, letzterer et- -

was knlckebemlg, und neben denen lag
die Kiste M. r. Nr. 605. Im Zwis-

chendeck stand an die Wand gelehnt
eine zweite Kiste von ganz ähnlichem
Aussehen.

Garabed schaute über den Schiffs-ran- d

hinab und sagte: Unser Mann
ist da; ich will sicherheitshalber noch
em Wort mit dem Beamten reden.

So traten die beiden zu dem sitzen- -

den Zollbeamten; Mr. van Kerke sah,
wie Garabed ein Zwanzigpiasterstück aus
der Tasche zog und hörte ihn einige
türkische Worte reden, wobei er mit dem
Daumen über die Schulter nach rück- -

wärts deutete. Der Beamte nahm das
Geld ohne Umstände und nickte. Mr.
van Kerke fühlte sich beruhigt. Er hatte
nicht verstanden, was Garabed dem Be
amten sagte: Mem vcann wird letzt
diese Kiste Lolen; wenn er gleich wieder-komm- t,

Enendim, lassen Sie ihn auch
die andere Kiste unbehelligt mitnehmen,
die da hinten im Zwischendeck an die
Schiffswand gelehnt ist.

Awei Matrosen wurden geholt, schlan- -

gen ein Seil um van KerkesKiste und lie- -

;en sie zu Jani herab. Der that einen
Nuderschlag und wartete dann am

. . ,' V " ??.
Hinrerenoe oes cyisses.

Jetzt kommen Sie, sagte Garabed,
w f ' t ? c imla en tou micy nocy oen carro en em
Trinkgeld geben, dann sind wir fertig.
Er gab auch den Matrose ;e ein Sü
berstück und sprach einige türkische
Worte mit Nyktopulos. Der deutete
läsilg in die Gegend der angelehnten
Kiste und nickte. Garabed und van Kerke

stiegen die Schissstreppe hmab ; unten lag
ihr Nachen. Der Belgier zog den zum
Einsteigen gehobenen Fuß zurück und
sagte:

Wollen wir nicht lieber den andern
kommen lassen und uns zu der Kiste
setzen?

Aber Garabed winkte gebieterisch:
Keine Umstände, Herr, jetzt heißt es
vorwärts machen.

Da stieg der Commiö in den Na
chen, etwas unsichern Ganges, und
setzte sich schwer nieder.

Ihr Kahn war ein ziemlich plumpes
Fahrieug, von einem alten Türken re- -

giert. Der arbeitete sich mit langsamer
Wendung um die Schmugglerbarke her-u- m

und ruderte hinter dem Schiffe her-vo- r,

bis er fest hinter Jani lag; der
Belgier selbst aab diesem einen Wink
und Jani tauchte die Ruder ein. Er
schoß schnell dahin und gewann rasch
einigen Vorsprung; van Kerke wollte
ihn zurückhalten, aber Gärabed sagte:

Still, der Mann kennt sein Hand
werk, er muß die offene Wasserfläche
so schnell wie möglich hinter sich brin
sifiK .

Segelbarken, sie umfuhren die Gruppe
kein Jani, kein Nachen, nur das

leere, dunkle Wasser einer kleinen drei'
eckigen Bucht, deren Rand aus Häusern
gebildet war. Kein Laut zu hören au
ßer dem Geplärr eines Trunkenen in
einer jener benachbarten Kaffee- - oder
Branntweinkneipe.

Der Belgier men einen Schrei aus
troddem daß ihm Stille sorgfältig

eingeschärft war.
Fort! Wo ist unser Nachen?
Gleicbmütbia enwecinete Garabed:

Er wird wohl schon weiter gefahren
sein.

Aber eine unbezwingliche Angst er-gri- ff

den Commis; im Augenblick war
er ernüchtert, fuhr mit so drohender
Geberde auf den Türken los, daß die
ser wirklich einige schnellere Nuderschläge
that, ergriff das Steuer und lenkte das

Fahrzeug vorwärts, hinter den Segel
arken heraus in's offene Wasser. Er

spähte, daß ihm die Äugen schmerzten:
nichts zu sehen!

Garabed, immer noch kaltblütig,
schlug ihm vor, grade durch zur Brücke
zu fahren; beruhigend meinte er: Un-s- er

Mann wird wohl schon auf dem
Wege
.

sein; ich bin überzeugt, wenn
i V. " rn

wir an oas Rasseeyaus tommen, wo er
abladen soll, finden wir ihn dort schon
vor.

Van Kerke sah keinen anderen Weg
vor sich und so stimmte er zu; in sei-n- er

verzweifelten Spannung wollte er
dem Nächenführer rudent helfen und
bemühte sich, die Fahrt durch Stoße zu
beschleunigen, bis der Alte ihn für voll- -

ständig verrückt hielt und aufsässig
wurde. So kamen sie an der Stelle
vorbei, wo jetzt die neue Brücke mun
det; dort liegen immer zahlreiche Na- -

chen. Der Eommls sah das und sprach
flehend :

Um Gotteswillcn, ein anderes Boot,
daß wir von diesem langsamen Alten
erlöst werden.

Garabed war sogleich bereit, machte
den Dolmetscher und nahm ein leichte-re- s,

mit zwei Griechen bemanntes Fahr
zeug. Dann ging es schneller vorwärts --

sie fuhren unter der alten Brücke durch
Garabed bemerkte im Vorbeischießen

zwei mit Männern gefüllte Nachen, die
im Schatten der benachbarten Bogen
lagen und kanlen an das besprochene
Kaffeehaus nichts, kein Jani, kein

Nach eil.

Jetzt fängt die Sache an, mir selbst
bedenklich zu werden, sagte Garabed;
wir müssen zurück, aber langsam, dann
fallen wir nicht auf und er muß uns
in den Weg kommen.

- Seufzend nickte van Kerke. Sie fuh
ren langsam unter der alten Brücke
durch und kreuzten dann in dem viel
fach von Schiffen besetzten Raum um- -

her, der meerwärts von der Brücke lag,
vielleicht Sehn Minuten lang, ohne et- -

was zu slnoen.
Da schoß auf einmal von der Seite

her ein kleines, schlankes Boot über den
dunkeln Spiegel, verschwand einen Au-genbli- ck

hinter einem Schiffsbug, kam
wieder zum Vorschein sie hielten hin
über, das kommende Boot nahm eme
bekannte Form an, ein Mann darin
erhob sich der Belgier stieß emen lau
ten Seufzer aus und brach fast zusam
men, so heftig war der Uebergang von
beklemmender Angst zur befreienden
Gewißbeit : es war Jani und sem Na
chen. Auch er hatte sie erkannt, kam
leise heran und sprach türkisch mit Ga-rabed- .

Dieser verdolmetschte:
Der Bursche sagt, es sei etwas Ver

dächtiges los; hinter den Schleppdam
pfern habe ein Nachen voll von Zoll
beamten gelegen,, und zwar von Zollbe
amten, die nicht zum regelmäßigen
Dienst gehören. Da hat er sich beiseite
gedrückt und sich hinter einer Gruppe
von Seglern versteckt gehalten, bis dii
Lust rein schien. Er sagt, wir seien
aus zebn Schritt an ihm vorbeigefah-ren- ,

aber er hat nicht gewagt, uns an
zurufen.

(Fortsetzung folgt.)
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heit machen die

große Wadah Sahn
die

beliebteste Paffag?er-Bah-n in Amerika!

F. I. Wade,' DistriU.Passagier und Land-Age- n

2dtnav oltl.Znd.
2 o s. Smith, General kicketManager.
T. E h a g d l e r. G?n .Pass.. vnd Ticket-Ag- t.

St. Louis. Mo.
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EisendaZzu 'Zeit Taöcllc.

niunt und Abgang der Tttenbahnzüg?
in Indianapolis, an und nach Sonn

tag, den 2. Januar 1587.

SeffnfsovUI, adifo und Indianapolis
L'isenbadn.

bgang: Ankunft:
SZdr ttg.s.. 4.15 0 !JdKUadce.. 10 1)8

abcc... 8.15 ' Snddert5g10IId abi 0,R,V 645
,d k ? tti . 7.0C Ä i et a KS tag 10 2'

Vandalia Line.
WctiXtai .... 7. ? 4-t8- 8 45 V,
Xi fit, ? 11 S5 all nB... 10.00 Bn
?,r,Hat,A. Tat rxri . ... 4 45

aciflt r 11 &Tztb 4 t6B
53f.ttn Katl... K 0i) m Lchnelljua 3 35ra
Stiseland, Kolumbus, Eineinnatt und Jndla.'

uapslis K'senbaha (Lee Line.)

üt)0fl.. 2 8 6t 8 fr t3g Ö.S5
nferfOM 9s ..ll.r.5 Bat w I Ar.tt A,

Seaton Gz j. 7.3 J Gn HJr... m88 fr.... 7L0A I tw kl 2 00 fhn
s'd ti.oo - V Ct j B; Wü

Vichigan ipteft. 4.1) Bnt I enton Har. .10.45 ftm
VrizhUoood Didiftsn, T G.T.unv 3.

tS,lich. J.WBa glich.- 30 m 10.3J 8 t
7.3 Cm 11 Zu?

11.' 5 2.C0 XTB

U 3 Bm t 14
. a 10 um 4l"S. 5.50

talt. s.m n tia ca.io is v
.... 5 0HIr lJ.5?l8I

zlich. 7 4i1 r
Kuna:i, Indianapolis, St. Lonis n. Ehieago

isenbab. isttÄnatt Vtdiston.
Msto.fi . 3:t Zudia Ccc. 10 43 4p
tetanatt &" 11 33 im KrU'VlU x x. '.1.4,

Psftzug 4; R Z.... 1?, r. i 1L .
t8 x e 4-- 3 i Cm alt liii)Lafette L.. 4.15 9lm

Thieago Didifto.
out; tz. 7.10 töicLou ff L. .

Siicajo natl ,.:Z., täglich us.. 3.21 m
11t rn i &03 91-- sa,tt ..11 -

1)5 8 tftg(t t L il p 1.3 9!b
11.3 Sa Peona tprez.. 6 4)

L.fa,,tte ce... K l 5

kogaaivott it.. 7.;0Cm
Zndiana, Vloosinzton nndQeftern Msenbahn.

k,tt.. 7.50 B affin 6 ti.,klSL Malta JWnn
ä r i2ov Ctnc Spie 10.43 JÖt
kjB a i taaiixu Ab tlantl; 3A. 3 3i

iprt 8.30 St
OeSliche Division.

Ol.kaU....4.'0Bm I Pacific ?... 7 ZK
agl. cpriZ.... 9 0u6 X) : 3 4s 10 ttJlv
tunttc 9(9.... 3 SZm iwiuita ;p .... S

Wabash, St. Louit k Parifik.

,t5 hie atl 7.15 Bm CtA9f 0lt3g 11) Cm
C tx 2.15 m toi tf8 I..UI 45 d
C)i ich 0x et tt h Mail. 6.45 d

Cs 7.00 e
Indianapolis lld Vineennes Eisenbahn.

Natl atio 7.15 Um i B ,,, ..10 5) ti
Mattxntl c 4.15 Ua KatI ft C ttto 0. 4 5J V

kinewnaN,HamittosäzIudianupoltsEisndahn
3bp 1L N V s.( Bm I Tonttsviklt 85 v
io,rIvillUe 5.30 m BaiL 11 45 S?
Jsdxl u t. L :05 B I Ind, SlLoutsl ' 4,

in D.r.chN.Y 3.sv m meinnati kk 4 55

Indianapolis, Decatur & Springfield.
D, P Mail 8 JBm I Schnellzug tcl.. 3 50V
lKonti)uma Ä;c I iÄ0ntCuraa 2tc

tal aula Sonnt. S S0S5 l aula nnt...lO UCm
chll,ug t c I...10 öcU6 natl ft 65 An

Ehicagg, St. Louii & Pitttburg.
VP5P , ichm ee u

9t täglich 4 30 Bm I genom Sst. 9.40
f S 0( aul3. V Q

ommin6onnt.ll.OOB 0 täglich IM
N ckD Uceaulg. j Jndianap. Vc. 3.0
Vaiag 4.00 m , Wftrn att..

Ltlglichsh.. Uiüu
Chicago Rente via Kokomo.

C)Ugo 6chRiI Znd's 1t 0.
Wt tag 11.15 B. 6chnZ,ug... I.UOt

T)ieag0s,rß.l5 5 Jndvl' Leu.
0xsxtt .... S.fORrn

Indianapolis Ld Ct. Loai oisenbahv
at 9nttU V z, Us ta

täglich 7.2M5 ee 20Bo4ttta fr. 5.30 K &cl$aflniit.lu.u:8
ft f) u 6t 0s Da, ts c tlgl
täglich I n c .10.50 fl srniURopoiti 05 3 40 ni
wt Sr,tgl... 115 Bm

Lonisdille, New Vlbanh Se Chicago. Lir.Line
Thicago 0S tgl..l.ivm I Chicago 0s. tgl.. .35Cr
Vonon ee S.QOKn I ono Ae 9 55 Tu

ich SUq Ehicag. Mich. 0Uo ft C;if.
S all 11.10 l 01 Ratl.

L2gt mit r e. Ldnslffel.kr mit s, Schlasmager
mit 9, Vlr,E.

Deutsche
nseijon-DjetlDF- ,-

liii2. o- -

Etablirt seit 1859.

ÖMeIßJßn(!o.,
Ecta Nassaa und Sprucs Street,

ITrHJtine Bullding, New York.
txaorgta tilt Arten tob

lMeJkäUanxetoen,Penonalaujsrrdernffem
etc für dUe Zeitung, ncU für

alle deutschen Blätter in den
Ver. Staaten und Europa.

Blaratlich Deatach-AmerskanlB- eli Zitoaw
liCca in unterern Oschafu-Lok- al n

fireita Xlocio&t des Publikums uX

Jhm Kbrfn Eeraasbr A uUchn BlttUr
vr4a MbtoiLfrroll trtticht, ui Ihn Publifcft
Owm tu wuwrt fcslmtu iu idoxftt.

D. B. TBACY, F. P. JEFf BtF.4,
JNor. fasa. Agt., Detroit, Sieh. ist, Pais.

W.H. F1SBER, E. f. XeGClBE,
ueo'i Agt., Indianapolis, lad. Ticket Agt.,

Or Genral Paastutrer Aftnt, No.

C. C. WAITE,
Vice Prest. and Gen'l Manager.

Sozialistische
6 V 6 ö 0 w !

Regelmäßige Geschäfts Versammlung
jeden zweiten Sonntag im Monat im
Gebäude der deutsch-englisch- en Schule.

Neue Mitglieder werden m den reget
mäßigen Versammlungen ausgenommen.

MonaMlZn Beitrag 10 gents.
Mitglieder der Sektion können auch

Mitglieder der Krankenkasse werden.

Deutsche Arbeiter schließt
Cad an !

Ieuer-QIarm-Oigna- le.

4 Penniulvanta ud Market.
5 Engllshs Opernhaus.

' '
Oft-Str- aß und Nem Rcrt.

f bei und Vttchigan traft.
8 f!B)3rjt6httt BklOafJadjufettlte.
9 kstnfton ad Rord Stkaft.
11 tzauxtquaitter des Feuer D?arf als.

tZ askachussett v. ah Skodi Str. ,
1 Delawar tr, und Fort vaun loe.
14 Nem Jersea und Fort Qaani Sven
15 Per Str. und Kaffachusett o

1 htiftia v. und ti 6tt.
1T Vark v. und Lutter tr.
15 arrem Str. und als a
19 rchek und John Str.

121 Ssh und iedent, t.
124 ftlataraa und Utentt rr.
12 RtrtMan und Likbenti 6t i.
16 Danke! Str. und Lnein ,
137 Columbia und Hill Ave
1 knti ve. und chte vn
129 unaung.SbSude.
lsi ladema un Morrison tr
182 Rsdamxton und cht tr
184 oege v. und Zehnte Ctt.
135 Home Ave. und Delavare tr
155 Delswar, und Vichigan tr.
tSJ Nemman und 8 Str
21 St. Io CtT., ng, Jkinoi.
83 Vennsolvania vnd 5raU :t.
24 Meridian und 2 tr.
25 So. 5. ngin (ufe eft, ne)t a.,
36 Lttsftlfipxi unk L laU Str.
8T Jllioi und Äiigan rr.
K Pennsvivania Str. und I Stt
N tZstlftpvi und ierto tr.

21? l'imtffcc und SIBtam Str.
BIS Pn!,loania undVichigan ti.
214 Jiiinai und Herbert tr.
215 Farbigen Waisenhaus.
215 lenneffee und 1 ir
ZI Zdta.a v. und Uichigaa tr.
S2 eridta uud Dainut tr.
14 Tattfornia und Beraont u,
S Blatt und Ne Z)o,k tr.
tt Jndiana v. und St. tat, t,
7 tadt-LospU- al.

SS lal ud ord tr.
15 Richisan ad gnes tr,

112 Oeft ad Oalaut tr.
ZI Oe und DrUt Str.
514 iebente und Homard tr.
41 vashington, ah Dtft St.
41 Seift dors ad ZSashingto ti
41 Rtffoart und Ne Z)ork tr.
45 rtdta und vashinztou tr.

ZSmoi und Ohio tr.
47 ff und Bafhlngton tr,
48 iagaa's Port HouZ.

S Iadiaao)a.
412 VitZlourt und Uaraland Str.
41 isftsftxxi und adash tr.
41S Norrts un Ehurch
421 I. B. . veaund Sousa.
42 Jasau solu.
424 UUe Ave und National No a ,
St 3MU9tl und Dieif ift tr.
52 gktnoi ad Louifiana t,
51 Uft und UkEarta tr.
54 Oeft and South Str.
50 fl nd eotflia tr.
57 rtdian nd a, tr.
U Rsdis Ave. nd orrts Str.
5 adiso v. DIo, tr

512 tun nd tockmovd tr.
51, ,tu, v. nd errill
514 Unioa d orris St,
515 Jlinoi nd ansa
517 Uirri nd Daeotah Cti.
513 Msstlstr?i ud venr,
619 Tennessee und VkeSarta
521 Reridian nd Po'.mer.
52Z Uorrilftr und rteloahn
51 auth ah Telaman tr.
82 Vntalvania nd oaifiana n.
N Lelaaiar nd ckarta Str.
54 Oft d ReCatta Stt,
3 Bladana d Bit tana as.

17 Cttgtntt v. und vradshi OU
68 Oft and kobur Ctt.
ea t3nfvlsaata tr. nd viadisoA .
19 Rctcraan v gbtttH SU.

613 Saft und Bincol La
614 Meridian und South
615 odie und South
617 e Jerse, uad err
n Biraima a. ab Hur Ctt.
71 Dftund Oeotfia Cti.
7t Oashwgta nd Dcttta Ctt.
74 tes d OcatffU tr.
75ofta. d Pin.

7 VUla nd vafs Ctx.
78 CttgiBl . Vi8a.
79 letcher a,.d lloa.

711 xr V'viV t
711 aMH Kb na anl Ctt.
714 fBUcm vb Olia Ctt

18 Deutsch Waikenhaa.
719 Laurei und Drang
715 CWlba ttt ta)f Ctt.
81 atttna Jrs, Ctt.
82 vashingt ad l44N Ctt.
88 Oft nd !ul Ctt.
4 , Doxl nd aaid'a Ctt

85 Xa5mainKBfiatt
83 Bii.Ctaatc 8ir1aai.
87 DtUtai ad Oashwgtan Ctt.

s MS w o.wiut4.i
818 Oarti ttn RfioU Ctt.
14 Dtt a ft8Te Ctt.

821 Pan Hindi Shors
823 fSa.cott und artet
821 Tack uad Dorsea 1 N

9t araiand ah
'

92 ridian nnh Ssotgia CNsZl.
M M M XX.M G M

1-- V1 Und alten id,boit. !!8--8 ianaisürF,ue,Drua.
t 64H2)rol -

fiaftif 4lAfl 13 Uhr Utai4.

Damit ging ökyktopulos; er hatte
wohl Anfangs den Verdacht gehegt, daß
die fragliche Kiste em Werthstuck von
Bedeutung sei, aber die zähe Gleichgil
tigkeit, womit die Armenier den Preis
herabdruckten, hatte selbst seinen erfab'
renen Blick. getäuscht ; er ging mit dem
Gedanken, es handle sich um eme Sen-dun- g

gewöhnlichster Art.
Nach zwei Tagen trat Jarn in Ga

rabeds Bureau und sagte:
Effendim, Nyktopulos schickt mich her,

ich soll eme Kiste für Sie abholen.
Ja, sprach Garabed ; es handelt sich

aber nicht um eine, sondern um zwei
Kisten. Wo hast du damals deine Revol-
ver untergebracht?

Das ist meine Privatsache, gab Jani
kurz zur Antwort.

Du brauchst mir dein Versteck nicht
zu verrathen; ich meine nur, du hast
doch ernen Ort, wo du Waaren unter
bringen kannst, ohne daß ein anderer
etwas merkt ; sonst hattest du das Ne
volveraeschaft nicht machen können.

Freilich, brummte der andere.
Nun gieb wohl Acht: Es sind 200

Psund zu verdienen. Die erste Kiste
wird dir in meinem Beisein übergeben
werden, und ich werde dir auS einiger
Entfernung folgen. Wenn du das Rt
chen zum Abfahren bekommen hast,
fährst du so schnell wie möglich von
dannen, kümmerst dich nicht um das,
was hinter dir geschieht, und bringst
die erste Kiste in dein Versteck. Dann
wartest du, biS Niemand, wohlverstan'
den Niemand, auch ich nicht, dir im
Wege ist, fahrst zum Schrn zurück und
holst die zweite

. ,
Kiste; die

r .
erste gehört

mir, vle
. .

zweite meinem cywlegervaler ;
i - r

vle letztere vrmgt ou zum Raneojcyl
Mehemed hinter der Brücke, du kennst
den Platz. Wenn du zu Mehemed
kommst, werde ich vermuthlich da oder
wenigstens in der ?cahe sem.

Jani nickte. Garabed fuhr fort:
Also befolge meine Anweisung gut.

Wenn du die erste Kiste in Sicherheit
hast, kannst du sie offnen und ihren
Inhalt vor und nach an mich ablle- -

fern. Es wird am besten sein, das
Holz derselben zu

.

verbrennen. Weißt
'.LA cn.-j- i vou je$i eicyeio?

Jani wiederholte den ihm gegebenen
Auftrag, und der Andere sprach wei- -

ter:
Gut; nun nimm von keinem An

dern Anweisungen an, sondern thue ge- -

nau, was ich dir gesagt habe; wenn
Alles pünktlich ausgesüyN wird, be- -

kommst du 200 Pfund, wie ich schon
gesagt habe; fehlt es irgendwo, fo be

kommst du Nichts.

Janis Herz hüpfte bei der Nennuna
der Summe. Ich werde Alles vünktlich
besorgen, sprach er und verneigte sich.

Nachdem er das Bureau verlassen,
ging Garabed zum Abschätze? Achmcd.
Dann sagte er:

Effendim, diesmal komme ich blos,
um Ihnen etwas mitzutheilen. Am 17.
Februar kommt eine Kiste an, die des
Abends zum Kassedscht Mehemed bin-- -

ter der Brücke gebracht wird. Die
Stunde werde ich Ihnen Wohl noch mit
theilen können. Angeblich enthält die
Kiste 'werthlose Sachen; ich halte es
aber für möglich, daß sie voll von sehr

.L. Pi ! V

tyeuren eiocnwaaren it; oie wüten
Sie sich nicht entgehen laffen, und
wenn Sie sie fangen, bitte ich um Be
theiligung am Gewinn. Ganz sicher
bm ich meiner ache nicht ; es kann
sein, da die Kiste blos ist, was sie

chemt, aber aus alle Falle konnten Sie
ich Mit ein paar Nachen voll Zollwach
ern aus die Lauer legen.

Achmed spitzte die Ohren ; er fand eS

ganz in der Ordnung, daß geschmuggelt
werde aber unter der Bedingung, daß
den amtlich Berechtigten ein entsprechen
der Anteil am Gewinn beiab.lt wird :


